für do 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


AAsigt die otagtat-Jntelligeng⸗Cortoir in pe- eekale. 
eingang: Plaupengalie No. 335. 


Freitag, den 6. November. e 
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Aungemel dene Fremde. 

Angelommen-don 4. urd 5. November 1840. 

Herr Gatsbeſitzer Mamme nebſt Fräulein Tochtet ars Heinrichsdurf bei 
Berlin, Herr Lieutenant v. Krüger aus Berlin, Herr Kaufmann Edgard Poeten 
aus Königsberg, dog. im Engl Haufe, Die Herten Guts beſier Benken und Liuck 
aus Geier, Herr Rendaut Scherres aus Mewe, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Ee Stutterheim aus Mesienburg, die Herren Conditoren H. Radike und A. 
uttzeit aus Königsberg, log. im Deusfchen Hauſe. Herr Amtmann Weyher uedſt 
SGemahlin aus Ruzau Herr Regierungs⸗Conduktent Buſchnick aus Marienwerder, 
Her Gaſtwirth Schmelzer aus Etbing, log. in den drei Mohren. Her Vecan 
Pommeczinski aus Liebenau, die Herten Rittergutsbeſitzer von Pronchinski nebſt 
Familie aus Waldow, ven Vrinezinsti aus Klincz, Hintzmann nebſt Familie aus 
Karminiye, von Laczewzki aus Lorenz, leg. im Nefel d Oliva. f 


e kanatmach ungen. 
1. Der Schiffszin meemeiſter Jehann Strey zu Pietzkendorf und deſſen Braut 
Caroline Withelmine Hof daſelbſt, haben durch einen beute vor uns ereichteten Ehe⸗ 
vert eig, die Gcmeinſchaft des Guter und des Erwerbes jür dit von iduru eis zuge⸗ 
pause Ehe ausgeſchloſſen. g i 
h Danzig, den 28. October 1846. 
Das Gericht der Hospitäler zum Heil. Geiſt u. St. Eliſabets. 

2. Daß der Kaufmann Guſtar Adolph Jerbandt ven bier und deſſen Braut 
1 Irledetike Charlotte Withelm ine Schimanski aus Hopenſtein vor Eingehung 


ihrer Eke, mittelſt Vertrazes dem 5 dieſes Mevads, die Gemeinſchalt der Güter 
und des Erwerber ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 
Eibing, den 19. October 1816. 
Königl. Land- and Stadtgericht. 


MR m 


. mmusiglices Sande und Stadtgericht. 1 
Der hieſige Kaufmann Snftan Emir Zriedrih Dahlmann und beffen Bram 
Jrauleim Charlotte Louife Wiüheimme Klatt haben fär die Dauer der mit einander 
Linzugehenden Ehe die Semeinſchaft der Buser und des Erw'nes laut Wertrages 
sem 22. d. Monats ansgeſchloſſen. 
Elbing, den 29. October 1846. 
AVERT INS E ME N F. 
4. Das in der Hafenſtraße hit ſelbſt unter No. 25. belegene, bisher vom Ha: 
ſenbau⸗Juſpector bewohnte, maſſive Gebäude, ſoll unter der Bedingung ſoforti⸗ 
gen Abbrachs an den Meiſtbietenden gegen giich ban :e Bezahlung k ffentlich berſtei⸗ 
gert werden. Hiezu iſt ein Termin : 
Sonnabend, den 7. November c, Vormittags 11 Uhr, 
en Dit und Stelle anbereum:, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ 
den werden, daß die Tare des Gebäudes jederzeit bei unterzeichnetem eingefehen 
werden kara. Der Zuſchlag wird im Termine ſeipſt erfolgen, wenn annehmbar 
Gebote gemacht werden. E N 
Neufahewaſſer, den 28. October 1610. i 
Der Abnigiiche Hafenbau⸗Juſpectot. 
8 Pfeffer. 


Entbin dungen. 0 
5. Die bente Mittag 121 Use erfeigte glückliche Entbindeng meiner Tochter. 
verebelichte Schiffs kapirain Ernſt Jacob Demanski, von einem Mädchen, 
zeige ich Freunden und Bekannten, ſtait beſondecer Meldung, in Abweſeubeit ihres 
Mannes hiermit ergebenſt an.. Heyden, Wittwe 
Danzig, den 4. November 1816. 7 


6. Geſiein um 71 Uhr Adends wurde meine liede Frau von einem gefunden 
Knaben glückzich eutbunden, dieſes zeige ich Freunden und Bekanuten eigedenſt au. | 
Danzig, den 5. November 1846. eding. | 
Todesfälte ie 
7. Den beute um 31 Uhr Mergens erfolgten Ted unſeres innigit geliebt 


alteſten Sobnes Cuſtav, in eben vollendttem 1 nen Xabre, nach Stägigem Klanken⸗ 
lager am Scharlach und binzugeisetenen Nervens Fieber, zeigen wir hiemit tief 


betrübt an. Ednard Zerdimand Schacht und Frau 
Danzig, den 5. November 1816. wo 
8. Erſtern ſtarb unſer jüngstes Söhnchen Otto, in. einem Altet don 1% 


Jahren, am Scharlachfſeber. Dieſes meren Freunden und Bekannten: 
Danzig, am 5. Novbr. 18 16. der Lehrer Krippenderff und Frau. 
9. Ein beftiges Schartachfieber, in Verbindung mit einem Ne: venſieber, eutriß | 
uns geſtein Nachmittag 4 Uhr amfera innigſt geliebten zteſten Sohn Ludwig in 
einem Alter von 14 Jahren, welch es wir lief gebeugt unſern Belaunten anzeigen. ! 
Danzig, den 5. November 18 16. Huſchdeig und Frau a. Pr. Statgardt. | 


u * 5 2 
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Sie 4 2 1 2 1 „ 78 : r Ba x E DE 
25 3 E. G. Homann's au um Smdhinstug, Fepengafe” 
594 iſt sorrätlig: x u BR 
Der Geiſt der preuß. Gewerbe⸗Ordnung vum 1. 
Januar 1345 und die zeitgemäße Reugeſtaltung der Innungen nebſi dahin ab zielen⸗ 
den Vorſchlägen. Zwei Vorrräge, gehalten in den Bäcger⸗Verſammlungen zu Glo⸗ 
gau, von dem Stadt⸗Syndikus Berndt. 8. Geh. 337 Sge. x 
11. Als ein ſebr nützliches Bildunges, Unterbaitungss u. Geſellſchafts⸗ 
Buch iſt zu empfehlen, und in allen Buchhandlungen, namentlich in Danzig 


bei S. Anhuth, Las genmarkt 432. — in Stolpe bei Fritſch, — in 
Elbiug bei Levin, — in RNarienwerder bei Baumann, — in Königs⸗ 
berg bei Gtäfe u. Unzer zu bekommen: 


W Galanthomme ZW 


eder Anweiſung 
in Geſellſchaſteu ſich beliebt zu wachen und ſich die Gunſt 

. der Damen zu erwerben, 

enthaltend: 1) äußete und innere Bildung; 2) vom feinen Betragen in Damen ⸗ 
geſenſchaften; 3) Kunſt zu gefallen; 29 Henarheauttäge; 30 Liebesbriefe urd 
Liebesgedichte: 21 Neujahrs⸗ und Esburtstagswünſche. Ferner Geſell ſchafts⸗ 
ſpiele, Blumenſprache, Stawmbuchsaufſstze und Räthſel. Em Hand⸗ 
Bud, des guten Tons und der feinem kebensart. Vom Proſeſſer S — t. Biere 

Auflage, Sauber broſchirt mit 6 Tabellen. Preis 25 far. 

Mögen ſich dies gut ausgeorbeitete Buch aue jungen Leute anschaffen, die ſich 
das Wohlgefallen der Damen erwerben und die ſeinen Sitten und das elegante Ber 
tagen in Geſellfcheften anergnen wollen. N 5 

Anz ei g e . 
12. Die hieſelbſt auf dem Holzmarkte belegenen Gtundſtücke 

ein wil der Branetei⸗ Gerechtigkeit veiſehenet Wohnhaus, wozu ein Malzbans 

und ein nach der Schimiedegaſſe ſünendet Speicher gehört, und ein zum De⸗ 

tall⸗Haudel Le zu erbpachtlichen Rechten veiliehener Speicher, 5 
welche zu der im Jahr 1814 unter der Firma Johann Cdriſtian Gehrt Erben etablit⸗ 
ten Getseidebeudlung benutzt ſind, ſollen verkauft werden. 

Kauft uſtige belieben ſich im Bureau des Justiz- Comm, ſarius Trim inel⸗ Rath Skerle, 
Langenmartt 42 zu melden, die über die Grund ſtücke ſprechenden Dokumente eine 
zuſehen und die Verkaufsbedingungen entgegen zu uchmen. 

Danzig, den 2. November 1846. A 
13. Fracht⸗Anzeige. 

Nach Königsderg, Pilau und Elbing uber See, wird bis zum 8. d. M neben 
der Eifenwarge, unter Zuſi herung det ſchueͤſten Lirfeiung, Fracht enigegen genom⸗ 
men dom Schiffer Wulff, Schiff „die Biene“ 9 


* 


— 
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PER 874 
gaben decgce gap? 
4. 2 Then 


ser An eig e. 


b. Sees, den 6, Norma. | = 
3 Souttag v3. 3 e m Doctor und Friſeur, oc: Dies 


53 Sucht nach Abenteuern. Poſſe in 2 Akt. mit Mer 2 N 
5 fang von S. Kaiſer. Hierauf 3. e. M. Der unterbro⸗ — 
FA chene Polterabend / oder: die Gurſt des Augen 7 
72 blicks. Komiſches Ballır mit lebenden Bildern und Geſäugen, 

x dach dem Hoguerfihen Ballet bearbeitet und in Sceue geſetzt von 3 
3% dem Bale meiden Herm Helenke. ai E 
FE Montag, ten 0. Die Verſchwörung des Fiesko zus 
25 Genua. Nepublikaniſches Trauetſpiel in 5 Akten d. Schiller 2 
3% Herr Baudins: Muley Haſſan, als zie Caſttolle. 


x F. Gen ée. 
BEDSSSERROHUIEEUN EI TÜDNNHINERG 
15 Konzert⸗ Anzeige. 
Sennabend, den 7. November, Abends 7 Ubt, wird der Umerzeichnete die Eyre 
haben, im Saale der Gewerbebauſes, eine muſikaliſche Soiree Bu veranflaiten. Die 
Programme keſagen das Nähere. Billetes à 20 fg. Bamiiendbiliert zu g Perfonen 
a I til. 20 gr., ſind in der Cerbardſchen Buchkendlung u. beim Tonditer Henn 


Joſti za haber. 9. Ritter, Flötiſt aus Berlin 
Mitglied d. Kaiſerl. Königl. Muſikeon feiratetut 3. Wien. 
10 Zinglershdhe. 
Eoantag, den , Konzert; Anfang 3 Uber: Winter, Muſikmeiſter. 
17. Jh watage hiemit Jedermann, ohne meine Unterſchrift üigend etwos erf 
meinen Namen zu borgen, indem ich ſonſt feine Zahlung dafür lerſten werde 
Danzig, den 5. November 1846. F. W. Prämer. 
18. Eins ſolit er, in kauſwän⸗iſcher Correſpendenz und Buchführung bewaudter 


junger Mann, ſucht ein danttudes Engagement zu Neujahr oder Diem, und würde 
and ſoſort tbentweiſe Beſchältigurg in obiger Nit üde:nehmen. Adreſſen werden 
im Intelligenz Cemtoir unter N F. erbeten. 

19. Ein unſchuldiges verlaſſenes Kind bittet, ven einem gefäptvellen Fetzer 
als eigen angenommen zu werden Pferdenänke N.. 1095. bei Egloff ti. 

20. Ein tel ſarbener Hund, mit einem toben Hale riemen und dlaufem Schilde, 
der auf dem echten Worterbeine lahm iſt, (die Rage ein Windspiel) bat ſich ver 
laufen. Wer deuſc den Hundegeſſe No 308. ablieſeit, erhält fünf Thaler Beioh⸗ 
nung. Ver dan Ankaufe wied gewarnt. N 
21. Schahmach.⸗Gehilſen d. a. Fuzſchuhatb. gend: ſi., find. Zeſch. z. erf. Dreitg. 1105. 
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. Beeren erire. w. aufs ER“ m. ſaud. gewaſch. Fraueng. SUB: 
20 rell gaſſt No. 1228. patterre wird Unterricht im Ecbeſchradee ertheilt. 
Auch werden Reinſchriften dafeibft. billig und ſchuell angefertigt. i ER 
2% Für einen ehrlichen Burſchen (von außerhalb Danzig) welcher die Gewürz · 
und Material⸗Handeung erlernen will, iſt eine Stelle offeu am vorſt. Graden No. 6. 
25. Geübte Striderinnen finden Beſchäftigung gt. Krämergaſſe Ne. 640. 

26. Junge Mädchen, die das Putzmachen in einem Jahre unentgeldlich erlernen 
wollen können ſich melden bei E. Dümbre, Glockenthor 1951: 

27. Ein tuͤchtiger Lackir⸗Gehuͤlfe findet Condition 
Voiſtädtſchen Graben No. 2073. ö 

28. So wi jeden Morgen Beafſteak à Pr. 25 u. ſaure gebr. u. gef. Zecke à Pt. 
22 sgt. zu haben iſt, wied auch ven heute ab von 10 Ubr Bouillon, 3 Taſſe 1 fg, 
oetabrei br, Abends Minder Pökel-Fleiſch u. Pratfiſche am Frauenth i. d. 2 Flagg. 
29. — Verſchiedene ſtädiſche Ginndſtücke find zu verfanfen und Gelder zu 
begeben durch E Breudt Hundezaſſe 238. 8 

30 Damen, die im Sticken geuͤbt find finden Be⸗ 


ſcheftigung Wollwebergaſſe 541. 2 Treppen hoch. 


en tt d eng 
31. Soldſchmiedegaſſe 1078. iſt 1 Stube mit Beköſtigan 
32 Giockenthor 1931. iſt 1 Stube billig zu vermethen. 
33 Fraueng. 831. find 2 Zimmer m. & o. Meubl. mit Aufwartung zu derm 
34. Zegeng. 77 iſt 1 Stube m. Meubl. Heiz n. Aufm a 2 Hr. pr M. f. Art. z. . 
r 
35. Freitag, den 6. November 1840, Nachmittags um 3 Uhr, wird der Mäk⸗ 
ler A. Momder in dem Haufe in der Hundegaſſe Ro. 237., in der Nähe des Kuh⸗ 
totes, durch Angruf gegen gleich baare Bezahlung meistbietend veikaufen: 
Das letzte Sottiment achter Hatlemer Blunenzwieben, welches vor kurzer Zeit 
mit Capitait J. H. Mulder, im Schiffe ⸗Jantina Jeſina“ hergebracht iſt. 5 


Sachen in verlunfen IN Danzig. 

Mondiia gde Keweglide Baden. 
JJ. SE A002 75-5 STE LEERE SE TETTTETERERENERERETENT 7 
25 366. Es find wir citca 1000 Paar Filzſchuhe in Cemmuſſion zune Nuss SE 
2% verkauf übergeben werden, die baldigſt geräumt werden müffenz weshalb die 8 
35 Pieife bedemend herabgeſetzt ſind. Feine Damenſchuhe grau, ſchwarz und weiß 
1 10, 12 bis 15 Sgr, ganz ſeine Futterſebuhe zit Filz beſohlt 21 Sgr., mit * 

z Leder 25 Sgr., Lithographirte Damenſchuhe mit Ledec beſohlt 25 Sgr., Kine 1 
35 derſchuhe 63 und 74 Sgr., große Herrey⸗Ueberziehſchuhe 13 bis 20 Sge. ei 
% Ignatz Franz Potipkas, GtedenhorEde, * 
BAnaesungeaanandnenungmrauauun nan 


3 
g zu vermiethen. 


37. Eine leichte Feuſtei⸗Chalſe iſt billig zu verkaufte; fie steht zur Anſicht imm 


Hotel d Oliva \ 


5 ” 
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S e t SSD See ee 
a 33. Um 38105 zu raumen, werden 2 Falun der Ka urten 7 5 8 


Waaren burte Ne ſſel „ Kattune zu Kleidern zum und unterm Koften: N 
Preiſe verkauft. | Gebrüder Schmidt, Langgaſſe No. 516. 
S e eee eee eee 
2. Düſſeldorfer Angnas⸗Punſch⸗Syrup, vr de Goa, 
Sema:far und amerikaniſchen weißen Rum empſirhet billigſt 

F. A. Duran d, 
Langgaſſe No. E14., Ecke der Beutlergaſſe. 


29. „Feinſten Caravanen⸗, Pecco⸗Blüthen⸗, Kugel⸗ 


Hayſan⸗, Tonkay⸗ und ſchoͤnen Congo⸗Thee, wan 
billigen Preiſen, empfiehlt F. A. Durand, 

: Langgaſſe No. 514. Ecke der Beutlergaſſe 
HCC 


Ein Parthiechen für Schuld angenommene Mattalzen, worunter ſich 


Ze werden um ſchnell zu räumen, zu ſeb: billigen Vreifen verkauft. 
* Gebtudec Schmidt, Larggaſſe 516. 
VVV 


0 


Chat. Daux und Etat. Margeaur, die Waſche 1274 Sgr., und Rheinmeine: Rüder⸗ 
heimer die Flaſche 15 Sgr., iſt zu verkaufen Hundegaſſe 238. 


43. Zwei fette Ochſen ſtehen zum Verkauf auf dem Rittergute Czers⸗ 


nian bei Danzig. 


43. Feines Reismehl empſtehlt A. F af, Langenwarkt No. 492. 


45: Sehe ſchöne fette Heeeinge dei A. Faſt, Langenmarkt 492. 
46. Von dem beliebten und ſo ſchuell vergriffenen Schweizer Jett⸗Käſe habe dich 


wieder Vorrath und offerte à 4 6 Sgr. ergebenſt 


A. hy 0 it, Rangeumarft 492. 
„ 
20 N L4 fi * 
2 4 Sein Lager von wollenen Fussdeckenzengen, Sopha- Deppichen a 
32 u. Carpets in allen Sorten und Grössen empfiehlt zu billigen Preisen 75 
Fer d. Niese, Langgasse No. 525. 


N 2 nr 208 0 
ͤĩ] “ a Sonnunmeresgn 


40. Einmarinirte Fettheeringe a 4 und 6 pf. f. z. haben Ankerſchmiedeg, 176. 


50. Tagneterg. 1311. ſtehen 12 birkene polittie Rohrſtähle billig zu verlaufen. 
i. I mahagoni Sopba, 1 mah. antig. Schreidepult, 1 pol. Sephadelegeſtell, 
1 fel. Mai, 1 pet. Theetiſch find zu verkauf. Jakerg. 1513. 1 T. b. uach hint. 


S Federmatratzen, Klappmatratzen Sitzkiſſentegnden, 2 


mmi 
2 Ein Reſt feiner Bordeaux⸗Weie, MWedo: St. Eſtephe die Flaſche 10 Ss r. 


JJ). 5 SERIE 
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82. Mein wobl affottirtes, mit den von der Eeipziger Meſſe erhaltenen 
Gegenſtanden bervollſtäudigtes Waarenlager von Haus⸗ U. Kuͤchenge⸗ 


raͤthſchaften le ich zu den billi ſſen. 
bechakten, egen e Do en led, un me, 


53. Eine nese Sendung der Modernſten Leuchter, Theebreter, Schiebelampen, 
Tiſch, Hänge und Wandlampen erhielt und empfichl: G. Reun 6. 


564. M al⸗Leinwand, Falerten, Spachtern, alle Arten Malpiuſel und 


feine Oelfarben in Blaſen, empfehlen in gteßer Rus wahl 
Meding u. Scemann, 1. Damm 11238. 


55. Ein kager von geſchliffenen weißen und farbigen Glaswaare n offe⸗ 
tit zu den billigſten Nrriſen G. Reine. 


f Sachen zu derfaufen arfſerhald Danı's 
Jumobilia oder wnbemweglicde Sachen. 
56. Nothwendige Subhaſtat fon. 

Das im Dorfe Glettkau gelegene erbemphpteutiſche Mühlengrundſiück No. 2. 
des Hypothekeubuchs, welches dem Müller Johann Heinrich ruewig Drinkgern ges 
hört und auf 8775 Thlr. 16 Sgr. taxirt iſt laut Hypothekeuſchein und Taxe, welche 
in der Regiſtratur eingeſehen werden könuen, ſoll 

am 6. Iſechsten) Februar 1847, Vor mittags 11 Uhr, 
an ordentliche: Gerichtsſtelle verkauft werden. 
a a Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Am Sonntag, den 25. Ditober 1846, find in nachbenanuten 
f Kirchen zum erſten Male aufgeboten: : 
St. Marien. Der ger a Kaufmann Herr Wilhelm Alexander Sanio mit Igf. Ma. 
rig Oertell. J 0 
Der en, Herr Herrmann James Vecthold mit Igf. The⸗ 
2 reſe Brandt. 
Königl. Kapelle. Der Knecht Michael Wohlert in Weslinke mit Igf. Anna Catharina For 
- f nelia Pett in Reichenberg. 
Der Bürger und Bottchermelſter in Langefuhr Herr Joſeph Tesmer m. Igf. 
Johanna Dorothea Berg. 
Der ab Michael Andreas Kirſch mit Igf. Sara Helene Krauſe, 
Beide in Hochzeit. 
3 Jodann Jacob Gröhn mit Concordia Wilhelmine Bollbag, Beide zu Krakau. 
St. Johaun. err Rudolph Wilhelm Alexander Dachs Rector der Stadtſchule zu Dirſchau, 
mit Igf. Herriine Alwine Julie Krüger. 
St Catharinen. Der ‚Kaufmann Herr Wilhelm Alexander Sanio mit Igfr. Marie Louise 
VN Roſa Oertel. ö 
Oer Alen Johann Gottfried Rerin mit Anna Wilhelmine Suſanna 
lein. 


— 


Der Brauhelfer Friedrich Gerlach mit Igf. Mathilde Catharina Erdmann, 
Der Junggeſell Johann Wilhelm Reinke mit Igfr. Anna. Maria Makowska. 


2 
\ 75 
ER 77 
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2 Karmeliter- Mertlinterofficier von der ten Compagnie in der Iſten Pionier, Abthei 
a Carl Eduard Fieck mit Igfr. lan Marie u 9 N Weile 
St. Salvator. Der geweſene Unterofffcier Friedrich Milbelm Böhnke mit Rofalie Emilie 

Emma Reimann. N 
St. Trinitatis. Der Arbeitsmaun Johann Friedrich Treichel wit Jungfrau Anna Wilhelmine 


Meyer. N 
He Der Hufſchmidt Carl Johann Tolk mit Igfr. Juliane Amalie Dettlof: 
* Der open Auguſt Friedrich Domke, Wittwer, mit Henriette th. 
Der Arbeitsmann Matthias Dombrowski mit Igf. Wilhelmine Niklas. 
i 8 Der Steuermann Franz Louis Eduard Fink m. Igf. Juliane Renate Wernick. 
Hi Der Arbeitsmann Johann Jacob Podjaski mit A5 Frirderike Klein. 
| St. innen. Herr Unteroffteier Gottlieb Baſſel mit feiner verlobten Braut Anna Catharina 
re Rafchsfa. 
St. Barbara. 8 re Johann Gottlieb Auguſt Ehlert mit Igf. Wilhelmine Ju- 
ine k 
Der Arbeitsmann Johann Miſchke mit Igfr. Renate Conſtantia Krauſe. 
Der Arbeitsmann Johann David Weſterwick mit Igf. Anna Juliane Voß. 
Der Arbeitsmann Ernſt Rudolph Ahrendt mit Jgfr. Jultane Hopp. 
S Der Arbeitsmann Heinrich Staͤding mit Anna Barbara Schulz. 
Der Klempner Carl Joh. Sandt mit Igf. Math. Roſalie Louiſe Grantzon. 
— Der Arbeitsmann Carl Alexander Steffanowski mit Jgf. Wilhelmine Richter. 
ng Dir ha A Herr Wilhelm Julius Linſe mit Igf. Renate Emilie 
awlowski. 3 


. : immelfahrtkirche i Neef brwaſſer. Herr Wilhelm Guſtav Li „ Schiffs. C itain, m. Igfr. 
e n Emilie Pawlowski n 0 ee 
„Kirche in Weichſelmünde. Der Arbeiter Johann Friederich Schulz mit Igfr. Caroline Wilhel⸗ 


mine Reinkowki. ; 
Unzahl der Geboznen. € C pl rcen und Werne denen 
Vom 18. dis zum 25. October 1846 


N 3 wurden in fämmtlichen Kirchſpielen 40 geboren, 18 Paar copulnt 
und 44 begraben. 


ir Getreidemarkt zu Danzig, 

r vom 39. October dis inel. 2. Novemb. 1846. i 

L Aus dem Waſſer, die Luft zu 60 Scheffel, find 6594 Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 284 Lt. unverkauft u. 393 Kit. geſpeichert. 


* * — — 


) Verkauft, Laſten  I0F 7 
Gewicht, Pfd. 126—132ʃ121—122 

E Preis, Arhir. 1577188} — 

a) Hnverkauft, Laſten] 2284 ] 


Er II. Vom Lande: . robe — 
ö d. Schffl. Sgr. — iße — kleine — : ae 
. Thorn paſſirt 255 26. bis incluſive 30. October 1846 u. nach Van zig deitimm'; 


3237 Stück ſichren Rundhot: — 1410 Stück ſichtene Balken — 236 S tuck 
eichene Balken — 654 Laſt eichene Bohlen — 37 Schock eichene Stade — 
o Schock Wetzſteine. 
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